
1

Aktionstage
Programm 2023

24.03.     29.03.     31.03.

»#MischDichein«



Impressum 

Herausgeber*innen:
Zusammen gegen Rassismus
c/o Demokratie in der Mitte 
Fabrik Osloer Straße e.V.
Osloer Straße 12 
13359 Berlin

Redaktion: Zusammen gegen Rassismus

Die Text- / Bildrechte liegen  
bei den jeweiligen Autor*innen.

V.i.S.d.P.: Demokratie in der Mitte 
c/o Fabrik Osloer Straße e.V., 
Osloer Straße 12, 13359 Berlin



»Zusammen gegen Rassismus« ist ein Zusammenschluss von 
über 37 Bündnismitgliedern und zahlreichen Kooperations- 
partner*innen aus Moabit, Wedding und Gesundbrunnen, die 
seit 2017 die „Internationalen Wochen gegen Rassismus“ in 
Berlin-Mitte gemeinsam gestalten. In diesem Jahr ist das  
Programm etwas anders und doch gleich: Es beteiligen sich 
wieder viele Vereine, Organisationen und Initiativen, um  
zusammen an drei Tagen rund um den Internationalen Tag  
gegen Rassismus am 21. März ein kraftvolles Zeichen gegen 
Rassismus und Diskriminierung zu setzen. In Workshops,  
Lesungen, Poetry Slams, Theateraufführungen, Konzerten und 
anderem mehr wird die Vielfalt der Menschen und Themen 
deutlich, die den Bezirk Mitte auszeichnet.

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Die Organisator*innen der Aktionstage  
»Zusammen gegen Rassismus 2023«



Programmübersicht 2023

Wedding 
24. März 2023 ab 14:00 Uhr  
Rund um Schillerbibliothek, Leopoldplatz und im Soldiner Kiez 
Rassismuskritische Workshops, Vorleseaktionen,  
Graffiti, Kreativität und Fußball. 
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – kostenfrei. 
Besuchen Sie die »mobile Anlaufstelle bei diskriminierenden 
Vorfällen« oder den Info-Stand der »Omas gegen Rechts«.  
Die Kolleg*innen beraten Sie gerne.  

19:00 Uhr – Poetry Slam auf dem Elise-und-Otto-Hampel-Platz, 
Vorplatz der Schillerbibliothek 
Als Gast begrüßen wir Stefanie Remlinger, Bezirksbürgermeisterin.

29. März 2023 ab 18 Uhr – City Kino Wedding
Theaterperformance von Schüler*innen in Kooperation  
mit dem Maxim-Gorki-Theater. Anschließend Iftar. 
Als Gast begrüßen wir Christoph Keller,  
Stadtrat für Jugend, Familie und Gesundheit. 



Moabit

31. März 2023 ab 10:00 Uhr 
an verschiedenen Orten und auf dem Unionplatz 
Lesungen, Dialogrunden, Kreativangebote und Workshops.
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – kostenfrei.

16:00 Uhr – Open-Air-Festival auf dem Unionplatz  
– 21 bleibt stabil – Ein buntes Moabit für alle!
Kreativangebote, Ausstellung über Kolonialismus und  
Nationalsozialismus in Moabit, Kurzfilme, Musik + Iftar
Besuchen Sie die »mobile Anlaufstelle bei diskriminierenden  
Vorfällen« oder den Info-Stand der »Omas gegen Rechts«.  
Die Kolleg*innen vom »Register Berlin Mitte« und aus dem  
Bezirksamt Mitte (speziell zum Landesantidiskriminierungsgesetz)  
beraten Sie gerne. 
 
Die Aktionstage werden organisiert und durchgeführt von den  
Bündnismitgliedern gemeinsam mit Kooperationspartner*innen.



24.03.
14:00–17:00  Uhr Lesestunde
Ort: Schiller-Bibliothek/Lesecke, Müllerstraße 147, 13353 Berlin

Freitag

14:00–19:00 Uhr  Infostand über Anti-Schwarzen Rassismus 
Ort: Vor der Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin

15:00–18:00 Uhr  Anlaufstelle für diskriminierende Vorfälle 

Ort: Vor der Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin

16:00–18:00 Uhr  Lesung & Diskussion »Mieter von Zeit« 
Ort: Panke-Haus, Soldiner Straße 76, 13359 Berlin

14:00–19:00 Uhr  Fußball gegen Rassimus & Kreativität
Ort: Max-Platz (Leopoldplatz), Nazarethkirchstraße 40, 13347 Berlin 

15:00–17:00 Uhr  Graffiti-Aktion (Kinder & Jugendliche)
Ort: Soko 116 und Casa-Dar, Koloniestrasse 116, 13359 Berlin

15:30–17:30 Uhr  Workshop gegen Rassismus (Kinder & Jugendliche)
Ort: Panke-Haus, Soldiner Straße 76, 13359 Berlin

15:00–18:00 Uhr Poetry Slam Workshop gegen Rassismus  
Ort: Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin

15:00–18:00 Uhr  Postkartenaktion
Ort: Infostand vor der Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin

29.03. Mittwoch

18:00 Uhr  Performance: Solange wir erinnern, Hanau 19.02.
Ort: Gorki Theater zu Gast im CFB, Müllerstraße 74, 13349 Berlin 
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31.03. Freitag

16:00–19:00 Uhr  Ungehört: Audismus und Rassismus 
Ort:  Korea Verband, Quitzowstraße 103, 10551 Berlin

16:00–18:30 Uhr  Infostand über Anti-Schwarzen Rassismus
Ort: Unionplatz, Siemensstraße 20a, 10551 Berlin

16:00–22:00 Uhr  21 bleibt stabil - Ein buntes Moabit für alle!
Ort: Unionplatz, Siemensstraße 20a, 10551 Berlin

10:00–11:30 Uhr  »Das Buch vom Anti-Rassismus«
Ort: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32b, 10553, Berlin

12:30–18:00 Uhr  Malen für die Vielfalt
Ort: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32b, 10553, Berlin

15:00–18:30  Uhr  Stadtschloss-Kids: Thementag Rassismus
Ort: Kinderetage im Stadtschloss Moabit, Rostocker Straße 32, 10553 Berlin

16:30–17:30 Uhr  Lesung des Kinderbuches »Ulysses« (Kinder ab 4 Jahren)
Ort: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32b, 10553, Berlin

10:00–13:00 Uhr  Stadtteilmütter & Omas gegen Rechts tauschen sich aus
Ort: Jugendhaus B8, Berlichingenstraße 8, 10553 Berlin

16:00–17:30 Uhr  Du bist kraftvoll und wunderschön!
Ort: SOS-Kinderdorf Berlin, Waldstraße 23/24, 10551 Berlin

16:30–19:00 Uhr  Workshop: Bist du Sicher?! (für Jugendliche & junge Erwachsene)

Ort: Theater X, Wiclefstraße 32, 10551 Berlin

S.14
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14:00–17:00 24.03.  
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Lesestunde (mehrere Durchläufe)
Für Eltern und Kinder bis 6 Jahre, ältere Geschwisterkinder sind 
natürlich auch herzlich willkommen. Mit Puppentheaterelementen 
wird (ca. 30 min) eine Geschichte vorgelesen, die Mut macht.  
Im Anschluss an die Geschichte könnt ihr kreativ werden.  
Mit bunten Stiften könnt ihr z.B. Bilder gegen Rassismus,  
für Vielfalt, Freundschaft, Liebe, Familie malen.

Wo: Leseecke, Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin 
Bei Fragen könnt ihr im Familienzentrum anrufen: 030-44383345

14:00–19:00 24.03.  

Infostand über Anti-Schwarzen Rassismus
NARUD e.V. wird das Register Mitte und sein Beratungsprojekt 
zur Stärkung afrikanischer Eltern (SAfE) vorstellen. 
Das Register Mitte wird über Anti-Schwarzen Rassismus 
und andere Entwicklungen in Mitte informieren.

Wo: Vor der Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin
Kontakt: Bildungsnetzwerk@narud.org



24.03.  15:00–18:00 
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Postkartenaktion
Gemeinsame Postkartenaktion des QM Brunnenstraße,  
der Fabrik Osloer Straße und der mobilen Stadtteilarbeit  
im Parkviertel.

Wo: Vor der Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin 
Kontakt: qm-brunnenstraße@list-gmbh.de
 

14:00–19:00 24.03.  

Fußball & Kreativität 
Dabei können alle 10 bis 16-Jährige von 14 bis 18 Uhr an  
unseren Fußball-Challenges teilnehmen und kreativ werden  
– vielleicht gibt es am Ende sogar eine Überraschung ;)
Ab 19 Uhr treffen wir uns für ein gemeinsames Iftar. 

Wo: Max-Platz (Leopoldplatz), Nazarethkirchstraße 40, 13347 Berlin
Kontakt: requena@edufootball.org
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15:00–17:00 24.03.  

Graffiti-Aktion
Soko 116 und Casa-Dar bieten gemeinsam eine Graffiti-Aktion 
an. Eine Wand unseres Hauses wird mit dem Schriftzug  
»Zusammen gegen Rassismus« besprüht. Teilnehmen können 
Kinder und Jugendliche. Im Anschluss gibt es auf dem Innenhof 
einen kleinen Iftar-Imbiss.

Wo: Soko 116 und Casa-Dar, Koloniestrasse 116, 13359 Berlin
Anmeldung erbeten unter: 0157-87825874

15:00–18:00 24.03.  

Mobile Anlaufstelle für diskriminierende Vorfälle
Melden Sie sich gerne bei uns, der mobilen Stadtteilarbeit im 
Parkviertel! Vertraulich, unverbindlich und kostenfrei.  
Wir sprechen auf Wunsch auf Englisch, Arabisch und Türkisch. 
Dies ist ein Angebot der mobilen Stadtteilarbeit im Parkviertel.

Wo: Vor der Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin
Kontakt: mobil@pgssoziales.de und Telefon 030-45005131



24.03.  15:00–18:00

Poetry Slam-Workshop gegen Rassismus
Beim Poetry Slam-Workshop entdeckst Du die Kunst, mit Worten 
zu spielen & Texte mal anders zu schreiben. Mit gemeinsamen 
Iftar-Essen für die Workshop-Teilnehmer*innen.  

Wo: Schiller-Bibliothek, Müllerstraße 147, 13353 Berlin
Anmeldung für den Workshop unter: Mobile Stadteilarbeit  
im Parkviertel 030-45005-131, mobil@pgssoziales.de,  
Gangway Wedding: www.instagram.com/gangwaywedding,  
Schiller-Bibliothek: schiller@stb-mitte.de

Die Veranstaltung wird von Gangway Wedding, der mobilen 
Stadtteilarbeit im Parkviertel und der Schiller-Bibliothek  
umgesetzt. 

24.03.  15:30–17:30 

Workshop gegen Rassismus
Ein Workshop gegen Rassismus für Kinder und Jugendliche.
Im Anschluss gibt es auch einen kleinen Iftar-Imbiss.

Wo: Panke-Haus, Soldiner Straße 76, 13359 Berlin
Anmeldung erbeten unter: 0176-47169129

11



16:00–18:00 

Sprache, Demokratie und Menschenrechte  
Lesung und Diskussion 
Lesung mit Diskussion zu den Themen Sprache, Mehrsprachigkeit 
und Menschenrechte. Mit der mehrsprachigen Autorin
Dr. Tzveta Sofronieva. Dr. Priscilla Manjoh beleuchtet  
den historischen Ursprung der Diskriminierung.
Die Lesung findet auf Deutsch und auch zweisprachig (Deutsch/ 
Englisch) in Kooperation mit dem Lotsenprojekt die brücke statt.

Wo: Panke-Haus, Soldiner Straße 76, 13359 Berlin
Anmeldung per E-mail bei: mschmolke@bildungsmarkt.org
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24.03.  



18:00 Einlass 29.03.  

Solange wir erinnern Hanau 19. Februar
Performance von und mit Schüler*innen der Carl-von-Ossietzky 
Gemeinschaftsschule und des Eckener-Gymnasiums in  
Kooperation mit dem Maxim-Gorki-Theater, gefördert durch  
den Berliner Projektfonds Kulturelle Bildung.
Berliner Schüler*innen entwickelten in wöchentlichen Proben  
eine künstlerische Intervention zu den Fragen: Wie kann man  
zu einer Gedenkkultur und würdevollem Erinnerung an die 
Todesopfer rechter Gewalt beitragen? Wie können wir uns mit  
den Betroffenen solidarisieren und aktiv für Veränderung sorgen? 
Anschließend Iftar-Essen. 

Wo: CFB, Müllerstraße 74, 13349 Berlin
Anmeldung per E-mail unter: kultur@centre-francais.de
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10:00–13:00 31.03.  

»Das Buch vom Anti-Rassismus« – Lesung und Diskussion
Die Schauspielerin Jessica Cuna (Theater an der Parkaue) liest 
Auszüge aus dem Buch »Das Buch vom Anti-Rassismus« vor mit 
anschließender Diskussionsrunde zum Thema Alltagsrassismus. 

Wo: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32b, 10553 Berlin 
Anmeldung per E-mail unter: lesefoerderung@moabiter-ratschlag.de

31.03.  

Austausch: Stadtteilmütter und Omas gegen Rechts 
Bei dem Treffen zwischen den Stadtteilmüttern und einer Gruppe 
von Omas gegen Rechts tauschen sich die Frauen, angeleitet vom 
Verein Gesicht zeigen!, über Engagement gegen Rassismus, ihre 
Erfahrungen und die Möglichkeiten der Teilhabe aus. 

Wo: Jugendhaus B8, Berlichingenstraße 8, 10553 Berlin
Kontakt: s.saber-fattahy@bethania.de

10:00–11:30 
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Malen für die Vielfalt
Die Kurt-Tucholsky-Bibliothek Mitte lädt Kinder und Familien  
zu einer Malaktion mit vielfältigen Hautfarben-Buntstiften ein.  
Eine Medienausstellung zum Thema Diversität begleitet die  
Aktion und animiert zum Schmökern und Ausleihen. 

Wo: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32b, 10553 Berlin 
Kontakt: Stella.Buehler@ba-mitte.berlin.de

12:30–18:00 31.03.  

15:00–18:30 31.03.  

Stadtschloss-Kids: Thementag Rassismus 
Spannender Aktivnachmittag für Kinder im Grundschulalter. 
Gleitende Ankunft bis 16:30; Gemeinsame Anfangsrunde mit  
Einstieg ins Thema; Kleingruppenarbeit (Rollenspiele,  
Comic-Werkstatt). 

Wo: Kinderetage, Rostocker Straße 32b, 10553 Berlin 
Kontakt: susanne.vogt.likus@moabiter-ratschlag.de



16

16:00–17:30 31.03.  

Infostand über Anti-Schwarzen Rassismus
NARUD e.V. stellt das Register Mitte und sein Beratungsprojekt  
zur Stärkung afrikanischer Eltern (SAfE) vor. Das Register Mitte  
wird über Anti-Schwarzen Rassismus und andere Entwicklungen  
in Mitte informieren. 

Wo: Unionplatz, Siemensstraße 20a, 10551 Berlin
Kontakt: register@narud.org 

Du bist kraftvoll und wunderschön! 
Empowerment-Workshop für Kinder, die von Rassismus betroffen 
sind. Ich werde ausgegrenzt und habe das Gefühl das ist rassistisch. 
Manche in der Schule sind unfair, wenn ich deutsche Wörter nicht 
kenne. Ich fühle mich unwohl damit, wie andere auf den Hijab  
meiner Mutter reagieren. Kennst du das? In diesem Workshop geht  
es darum, sich stark zu fühlen gegen solche Situationen.
Wir freuen uns auf Kinder zwischen 8 und 11 Jahren.

Wo: SOS-Kinderdorf Berlin, Waldstraße 23/24, 10551 Berlin
Anmeldung per E-mail bei: mira.patalano@sos-kinderdorf.de

16:00–18:30 31.03.  
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31.03.  16:00–19:00 

Ungehört: Audismus und Rassismus
Der Sensibilisierungsworkshop »Ungehört: Audismus und  
Rassismus« mit Asha Rajashekhar und Jo Hyemi soll das  
Publikum für die Intersektionalität zwischen Audismus  
(Diskriminierung gegen taube Menschen) und Rassismus  
sensibilisieren.  
Im ersten Teil werden die unterschiedlichen Formen  
kultureller, gesellschaftlicher und institutioneller  
Diskriminierung gegen gehörlose Menschen vorgestellt.  
Der zweite Teil des Workshops nimmt die praktische  
Erfahrungswelt in der Intersektion zwischen Audismus  
und Rassismus in den Blickpunkt.  
Abschließend soll diskutiert werden, welche praktischen 
Maßnahmen ergriffen werden können und müssen, um  
das Problem in das soziale Bewusstsein zu rücken und  
Audismus zu bekämpfen. 

Wo: Korea Verband, Quitzowstr. 103, 10551 Berlin
Anmeldung per E-mail bei: gabriel.lux@koreaverband.de
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16:00–22:00 31.03.  

Open-Air-Festival 
21 bleibt stabil - Ein buntes Moabit für alle!
Wir laden ein zu einem bunten Programm für alle! Euch erwarten 
Kreativangebote, von T-Shirt-Druck bis Wandmalerei, Infostände 
verschiedenster Kiezakteur*innen, eine Ausstellung über koloniale 
Spuren in Moabit vom Afrika-Haus Berlin, Kurzfilme zu Migration 
und Rassismus, Musik  
aus und für Moabit und ein gemeinsames Fastenbrechen.

Wo: Unionplatz, Siemensstraße 20a, 10551 Berlin
Kontakt: felicitas.gruetzmann@cjd.de

16:30–17:30 31.03.  

Lesung des Kinderbuches »Ulysses«
Ein Bilderbuch zum Thema Flucht,  
für Kinder und Familien, ab 4 Jahren.

Wo: Kurt-Tucholsky-Bibliothek, Rostocker Straße 32b, 10553 Berlin 
Kontakt: lesefoerderung@moabiter-ratschlag.de
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31.03.  16:30–19:00 

Theater X: Bist du Sicher?! 
Ein kreativer Workshop für Jugendliche und junge Erwachsene.
Was brauchen wir, um uns sicher zu fühlen? Sind unsere  
Sicherheitskräfte das richtige? Was ist denn mit Polizeigewalt?  
Wer schützt uns dann vor unseren Beschützern? Oder müssen  
wir es selber tun? Aber wie? Gemeinsam mit Ishraq und Sam  
vom Theater X gehen wir diesen Fragen in einem Workshop  
nach, mit Film, Musik und Schauspiel.

Wo: Theater X, Wiclefstraße 32, 10551 Berlin
Kontakt: felicitas.gruetzmann@cjd.de



Register Berlin-Mitte

Rassismus?! Diskriminierung?! Wenn dir so etwas passiert  
ist oder du etwas gesehen hast, dann melde es uns!  
Wir dokumentieren Diskriminierung und Aktivitäten rechter  
und rechtsextremer Gruppen in Berlin-Mitte anonymisiert  
und informieren Politik und Öffentlichkeit über die  
Entwicklungen in Berlin-Mitte. Wir bieten dir eine erste  
Beratung und können dir spezialisierte Beratungsstellen  
empfehlen. Schreib uns unter: register@narud.org
Ruf uns an unter: 030.407 575 51 oder  
besuche uns in der: Brüsseler Staße 36, 13353 Berlin   
oder auf unserer Website: www.berliner-register.de/mitte 

Informiert euch auf: www.berlin-gegen-nazis.de



Kooperationspartner*innen:



Das Programmheft wurde finanziert durch:

Demokratie in der Mitte
Moabit – Wedding – Zentrum

Die »Partnerschaften für Demokratie in Wedding & Moabit« werden vom  
»Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend« im Rahmen  
des Bundesprogramms »Demokratie leben! gefördert«.

QM Brunnenstraße:

Bezirksamt Mitte:

....wir danken allen Kooperations- und  
Bündnispartner*innen für das tolle Engagement!

QM Badstraße:



Kontakt:

Demokratie in der Mitte // Vor-Ort-Büro 
Fabrik Osloer Straße e.V. 
Erdgeschoss, Alte Werkstatt, Eingang 2
Osloer Straße 12, 13359 Berlin

Telefon: 030.495 005 26
E-mail: info@demokratie-in-der-mitte.de
E-mail: zusammen_gegen_rassismus@mailbox.org

www.zusammen-gegen-rassismus.de 
www.facebook.com/zusammengegenrassismus 
www.twitter.com/zusammeninmitte 
www.instagram.com/zusammengegenrassismus

V.i.S.d.P.:  
Demokratie in der Mitte c/o Fabrik Osloer Straße e.V.,  
Osloer Straße 12, 13359 Berlin. 

»Die Veranstaltenden behalten sich vor, Personen, die rechtsextremen Parteien 
oder Organisationen angehören, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind  
oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische,  
antisemitische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung 
getreten sind bzw. solche verbreitet haben, den Zutritt zur Veranstaltung zu 
verwehren bzw. sie aus den Online-Diskussionen und dem Chat auszuschließen 
und ggf. Posts, Bilder, etc. zu löschen.«

»Die Veröffentlichungen stellen keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder  
des BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen trägt der Autor/die Autorin bzw.  
tragen die Autoren/die Autorinnen die Verantwortung«.  
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15:00–18:00 24.03.  

FAMILIENZENTRUM
Wattstraße

Demokratie in der Mitte
Moabit – Wedding – Zentrum

Bündnismitglieder 2023


